
Der SCHULEXPRESS SCHÖNEBECK  ist
eine Initiative der Schule, die sich in enger
Kooperation mit der Bremer Elterninitiative
SCHULEXPRESS, der Polizei und der Stadt
Bremen  für mehr Verkehrssicherheit unserer
Kinder einsetzt.

Viele Eltern, die ihre Kinder sicher zur Schule
bringen wollten, bildeten mit ihren Autos ein
wahres Verkehrschaos rund um die Schule – so
wurde mehr Sicherheit zu weniger Sicherheit.

Der SCHULEXPRESS SCHÖNEBECK bietet
jetzt eine Alternative:

Wir haben 13 Haltestellen im Umkreis von
etwa 1 km um die Schule aufgestellt. Sie
dienen den Kindern als

- Treffpunkt, um gemeinsam zu Fuß
zur Schule zu gehen. Die Kinder
gehen in kleinen fest verabredeten
Gruppen zur Schule.

- Oder als Elternhaltestelle für alle,
deren Schulweg zu lang ist, um zu Fuß
zur Schule zu kommen. Diese Eltern
fahren zu einer Haltestelle in ihrer Nähe
und lassen die Kinder von dort aus zu
Fuß laufen. So verteilt sich der Verkehr
im Stadtgebiet, unnötige Autokilometer
werden vermieden und die Kinder

haben sich an der Luft bewegt und
kommen ausgeglichen im Unterricht an.

Der SCHULEXPRESS SCHÖNEBECK ist
nach dem Vorbild der Bremer Elterninitiative
entstanden. Dort wird das Konzept seit
einigen Jahren sehr erfolgreich praktiziert.
Wir bitten hiermit alle Eltern der
Grundschule Schönebeck mitzumachen:

Lassen Sie Ihr Kind – von Anfang an –
seinen Schulweg selbstständig zurücklegen.

Sicherlich begleiten Sie Ihr Kind anfangs noch
ein Stück, doch schon bald wird es immer
größere Teile des Schulwegs alleine
zurücklegen.

Sie werden feststellen, dass es sich nicht um
eine Zumutung für Ihr Kind handelt, sondern
um ein Geschenk, das wir den Kindern geben,
denn...

- die Kinder bekommen Bewegung
- ein Kind, das vor dem Unterricht

„Sauerstoff tankt“, ist ausgeglichener
und kann sich besser konzentrieren. Die
Lernfähigkeit wird so gefördert.

- die Welt wird intensiver
wahrgenommen und erlebt. Wir wissen
alle, wie viele interessante

Entdeckungen Kinder auf dem Weg zur
Schule machen können.

- ein Schulweg, der von Kindern allein
zurückgelegt wird, fördert das
Selbstbewusstsein und gibt praktische
Erfahrungen im Umgang mit dem
Verkehr, die später auch außerhalb des
Schulweges eingesetzt werden können.

- die Umwelt wird entlastet. Wir können
Vorbilder unserer Kinder sein, indem
wir unnötige Autoabgase vermeiden.

Und zu guter Letzt können Freundschaften
zwanglos erweitert werden.

Wir wollen mit dem
SCHULEXPRESS
SCHÖNEBECK die
körperliche, seelische und
geistige Entwicklung unserer
Kinder fördern.



Haltestellen des SCHULEXPRESS
Schönebeck:

- Gärdestraße / Ecke Flintacker
- Hünertshagen auf Höhe des Fußwegs

Borchshöherstraße
- Alma-Rogge-Straße / Ecke

Karl-Söhle-Weg
- Lerchenstraße / Ecke Rivenkamp
- Ziegeleiweg bei den Kleingärten
- Borchsholt / Ecke Haselbusch
- Straße Im Knie
- Schönebecker Heidberg / Ecke

Ziegeleiweg
- Braut Eichen in Höhe des Ehrenmals
- Parkplatz am Schönebecker Schloss
- Schönebecker Kirchweg in Höhe des

Fußwegs zum Spielplatz
- Clamersdorferstraße / Ecke Feldberg
- Clamersdorferstraße / Ecke

Schlebuschstraße

Besonders gut als Autohaltestellen eignen sich:
- Lerchenstraße / Rivenkamp
- Ziegeleiweg
- Schloss Schönebeck
- Clamersdorferstraße / Feldberg

Weitere Fragen, Anregungen oder Kritik an
Der SCHULEXPRESS Schönebeck ,
Aktion stehen, sehen und miteinander gehen:
Grundschule Schönebeck

Dörte Thiemann 0421 - 65 87 392
Katja Lenz 0421 - 65 24 96
Simone Freihorst 0421 – 60 98 832

Für die finanzielle Unterstützung danken wir
der  DEKRA Niederlassung Bremen, der
Sparkasse in Bremen und der hkk
Handelskrankenkasse.
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